
Elterninformation  

Geändertes Verfahren für das Erstellen von Schulgeldbescheinigungen 

Das Erstellen der jährlichen Schulgeldbescheinigung für Ihre 
Steuererklärungen bedeutet für die Freie Waldorfschule Magdeburg e.V. einen 
erheblichen Verwaltungsaufwand. Wir sind bestrebt diesen Aufwand zu 
minimieren. 

Eine Bescheinigung über die geleistete Schulgeldzahlung wird vom 
Einkommenssteuergesetz nicht verlangt. Ein Nachweis kann und soll durch den 
Steuerpflichtigen selbst erbracht werden. 

Für den Abzug der Schulgeldzahlungen als Sonderausgaben nach § 10 Abs. 1 
Nr. 9 EStG im Rahmen der Einkommensteuerveranlagung sind folgende 
Nachweise erforderlich: 

• Eine Aufstellung über die erfolgten Schulgeldzahlungen im jeweiligen
Kalenderjahr, belegt durch geeignete Unterlagen, wie z. B.
Kontoauszüge.

• Wir empfehlen eine Kopie des Schulvertrages beizufügen, sowie auch
unser Schreiben „Allgemeine Schulgeldbescheinigung“. Das Schreiben
finden Sie auf unserer Homepage unter dem Reiter Elternwegweiser
„Downloads und Formulare“. Aus dem Schreiben geht hervor, dass die
Freie Waldorfschule Magdeburg e. V. die Voraussetzungen des § 10
Abs. 1 Nr. 9 Satz 2 EStG erfüllt, dass es sich um eine staatlich genehmigte
Ersatzschule mit besonderer pädagogischer Bedeutung handelt.
Ebenfalls wird bestätigt, dass das Schulgeld ausschließlich für den
Schulbetrieb verwendet wird und Aufwendungen für Beherbergung,
Betreuung und Verpflegung, für Klassenfahrten oder andere
Veranstaltungen davon nicht beglichen werden.

Wünschen Sie dennoch eine Bescheinigung über die Höhe der geleisteten 
Schulgeldzahlungen durch die Verwaltung der Freien Waldorfschule 
Magdeburg e.V., so bitten wir um Verständnis dafür, dass ab dem 01.02.2025 für 
das Anfertigen jeder Bescheinigung eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € 
erhoben wird. 
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